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Kraft und Mut für die Veränderungen

Channeling von El Morya durch Gerold Voß vom 07.03.2011

ICH BIN El Morya.

Ich komme auf dem blauen Strahl zu euch, auf dem Strahl der Kraft und des Mutes. Ich 

komme hierher, um diesen göttlichen Aspekt, diese existentielle Ausdruckskraft des Seins, 

die alle Menschen gerade in dieser Übergangszeit so dringend benötigen, mit in euer Feld 

hineinzugeben, um Mut zu machen, um Mut in euch zu wecken, damit innere Kraft und 

Stärke sich in euch ausweiten können, und ihr von dem erfüllt seid, was ihr als 

Geburtsrecht immer in euch tragt. Ihr könnt von einer Stärke und inneren Kraft erfüllt 

sein, die euch immer und überall begleitet, vollkommen gleichgültig, in welchen 

Situationen ihr seid, vollkommen gleichgültig, ob ihr gerade selbst auf einer Welle nach 

oben getragen werdet und im Leben eine wunderbare Position habt oder ob ihr gerade in 

einem Tal seid und euch fühlt, als ob ihr von vielen, vielen Ebenen des Seins verlassen 

wärt, die euch sonst innerlich gestärkt und gestützt haben.

Ihr seid immer mit eurer eigenen Kraft gesegnet. Ihr habt immer die Möglichkeit, euch 

innerlich aufzurichten, eure innere Stärke wie einen blauen Strahl in euch aufsteigen zu 

lassen, der von der Erde bis zum Himmel hinaufgeht, und der euch wie eine Kraftlinie von 

unten nach oben durchströmt und euch in eurem Sein wunderbar erstrahlen lässt. Diese 

Kraft ist es, an die ich euch erinnern möchte, die ich euch neu und doch wieder alt in euer 

Bewusstsein rufen möchte. Diese Kraft ist es, die jetzt zu dieser Zeit, in der sich so viel 

verändert, gebraucht wird. Nicht nur dort, wo die Veränderungen groß und mächtig sind, 

wo sich ganze Staaten neu orientieren, sondern auch in jeder einzelnen Seele, in jedem 
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einzelnen Menschen, der jetzt mit Herausforderungen konfrontiert wird, von denen er 

nichts geahnt hat, der jetzt in eine Situation hineinkommt, in der er glaubt: „Das packe 

ich nicht. Das schaffe ich nicht. Das wird mir zu viel. Das möchte ich am liebsten ganz 

weit von mir weisen und gar nicht an mich heranlassen“, und der dann vielleicht auch 

innerlich darum bittet, verschont zu werden.

Hier gilt es, sich dem zu stellen, was ist. Hier gilt es, alle Kräfte zu mobilisieren, die in 

euch sind, um euch ganz und gar dem zu stellen, was an Kraft in euch ist. Ihr wisst es 

vielleicht schon, dass jeder und jede Einzelne von euch so mit der göttlichen Flamme, mit 

der göttlichen Kraft gesegnet ist, dass ihr alles in euch und um euch verändern könnt, 

wenn ihr es wollt, wenn ihr tatsächlich alles aktiviert, das dazu nötig sind. Es ist jetzt die 

Zeit, dass sich eine Schicht nach der anderen in euch aktiviert für euren Mut, für eure 

Kraft, dass ihr euch vollkommen ausrichtet, dass jede einzelne Zelle im Gleichklang mit 

eurem Sein ist. Das ist es, was jetzt gebraucht wird, das ist es, was ihr euch jetzt kreieren 

könnt, das ist es, was euch wieder ins Gleichgewicht und die innere Stärke bringen wird. 

Es gehört dazu, dass ihr euch anschaut, was jetzt ist. Es gehört dazu, dass ihr von dem, 

was jetzt ist, tatsächlich eine Bestandsaufnahme macht, die ehrlich und ganz 

unvoreingenommen ausfällt, die so ausfällt, dass ihr euch nicht nur eure Sonnenseiten, 

sondern auch eure Schattenseiten anseht, dass ihr euch beides betrachtet und dann für 

euch Bilanz zieht: „Wo möchte ich jetzt etwas ändern? Wo bin ich mit meiner inneren 

Einstellung noch neben dem, was sich verwirklicht hat? Wo bin ich nicht im Einklang? Was 

kann ich nicht akzeptieren? Wo möchte ich mich verändern und was brauche ich dazu?“ 

Was brauchst du, Mensch, dazu, damit du dich verändern kannst? Du brauchst einmal 

diese Bestandsaufnahme, von der ich eben sprach, und du brauchst auf der anderen Seite 

ein Ziel, wohin du willst. Und du solltest dir dieses Ziel nicht zu klein aussuchen. Du 

solltest wirklich das große Ziel im Blick haben, den großen Wurf, die Veränderung, die dich 

tatsächlich in die höheren Ebenen des Seins bringt, die Veränderung, die dich tatsächlich 

emporhebt wie auf einer Welle des Ozeans.

Wenn du das tust und dieses Ziel wirklich im Großen formulierst, dann kommt es jetzt 

darauf an, ob es noch Zweifel in dir gibt, dass du dieses Ziel erreichen kannst, ob du dich 

zu klein fühlst, um dieses Ziel zu erreichen. Nun kommt es dann auf die Bereiche an, die 

hier in dir verändert werden können, in deinen Vorstellungen, in deinen Gefühlen, in all 

dem, wo du dich klein denkst und dich nicht groß fühlst. Es geht bei diesem Großfühlen 

nicht um Überheblichkeit, nicht um eine äußere Darstellung von Macht und Pracht. Es geht 

bei dieser Größe allein darum, deinen inneren göttlichen Kern wieder strahlen zu lassen. 
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Es geht nur darum, die göttliche Größe in dir zu akzeptieren, zuzulassen und nicht klein zu 

halten, diese Flamme leuchten zu lassen, groß werden zu lassen, damit sie dich ganz 

erhellt und nicht klein werden zu lassen und wieder unter den Deckel zu tun.

Dazu sind Mut und Kraft nötig und manchmal auch Veränderungen, Veränderungen in 

deinem Denken, in dem, was du über diese Welt denkst, in dem, was du über dich selbst 

denkst, in dem, wie du dich einschätzt, beurteilst und bewertest. Warum bewertest du 

dich meistens schlechter als du bist? Warum hast du oft Minderwertigkeitsgefühle, wenn 

du wirklich an die großen Ziele deines Lebens denkst? Warum fehlt dir dann der Mut, wenn 

du ein Ziel vor Augen hast, das eine wahre Größe zeigen würde? Weil du Erfahrungen 

gemacht hast. Weil du Erfahrungen gemacht hast, die dir immer wieder gezeigt haben, 

dass es Grenzen in den Möglichkeiten gibt, die um dich herum sind. Diese Grenzen, diese 

Beschränkungen und diese Einschränkungen sind immer wieder von euch erlebt worden in 

zehntausenden von Jahren.

Ihr seid oft und immer wieder unterdrückt und klein gehalten worden, in dieser Situation 

gewesen, es nicht zu schaffen. Diese innere Vorstellung hat sich so tief, so nachhaltig und 

so fest eingeprägt, dass ihr es kaum schafft, euch darüber hinwegzusetzen und alle Kräfte 

zu mobilisieren, um Ziele leicht und locker, mit Freude und mit einem Gefühl von „Das 

kann ich, selbstverständlich“ zu erreichen. Hier geht es tatsächlich um eine innere 

Einstellung, die alle eure Körper erfüllen soll. Ihr habt über euren fleischlichen Körper, 

über euren Gefühlskörper und über euren Mentalkörper so viele Erfahrungen in den 

letzten tausenden von Jahren gesammelt, die euch gezeigt haben, dass manches in dieser 

dreidimensionalen Welt nicht so erreicht werden kann, wie ihr wolltet.

Es ist so, dass das, was ihr wolltet, immer ein Produkt eures Verstandes war. Es war ganz 

häufig ein Produkt eurer Phantasie, eures „Es soll mir besser gehen“, etwas, das sich auf 

ein Anderssein bezogen hat, und es war häufig nicht mit dem Ziel deiner Seele 

abgestimmt. Du hast die Erfahrungen gemacht, dass sich Wünsche, Vorstellungen, Ziele 

nicht verwirklichen können und glaubst nun, dass es so ist. Und jetzt kannst du die 

Erfahrung machen, dass alles erreicht werden kann, was du zusammen mit deiner Seele 

erreichen willst, was du zusammen mit deinem göttlichen Kern erreichen willst, weil hier 

die Kraftquelle steckt, die niemals erlischt. Hier ist der Motor, der nie aufhört, dich mit 

Energie zu versorgen. Hier bist du vollkommen im göttlichen Sein geborgen. Du bist stark 

und ständig selbst in deiner inneren göttlichen Kraft.

Wenn du das wirklich verinnerlicht hast, wenn du das tatsächlich in deinen eigenen 

inneren Systemen vollkommen glaubst, davon überzeugt bist, es keine Zweifel mehr in dir 
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gibt, dann gibt es nichts mehr, was du nicht erreichen kannst. Es gibt dann vielleicht noch 

manches, das du nicht mehr erreichen willst, aber es gibt nichts mehr, was du nicht 

erreichen könntest.

Stärke dich mit der blauen Flamme, die in dir leuchtet. Stärke dich mit dem Licht, das blau 

in dir aufstrahlt und dir eine Stärke und Macht verleiht, die dich alles erreichen lässt, was 

du erreichen willst. Stärke dich in diesen Zeiten des Übergangs, damit du nicht auf die 

Seite der Zweifelnden gerätst, auf die Seite derer, die Zurückhaltung üben aus Angst vor 

Veränderungen, aus Mutlosigkeit, weil sie sich selbst nichts mehr zutrauen. Erhebe dich in 

deine Kraft und lass dich von uns unterstützen, wenn du es willst. Dann ruf uns an und ich 

werde mit dem blauen Schwert von Erzengel Michael alles verändern können, das dich 

daran hindert, in deinen eigenen Mut zu kommen.

Ich werde dir dabei helfen können, zusammen mit vielen anderen aus der Ebene der 

Weißen Bruderschaft, dir alles zu geben, was du brauchst, dir innere Stärke und 

Zuversicht zu vermitteln, wenn du es nötig hast, und ich werde dir all das geben, was du 

wünscht. Ruf mich an und sei gewiss, dass es eine Verbindung gibt. Sei gewiss, dass diese 

Verbindung immer da ist, wenn du es wünscht. Diese Verbindung ist etwas, das sich in 

dieser Neuen Zeit mehr und mehr auch im Äußeren zeigt. Diese Verbindung ist es, die sich 

in euren Vorstellungen mehr und mehr entwickelt und eine Kraft hat, die euch auch so 

erreicht, dass ihr es fühlt, dass ihr fühlt, dass sie da ist. Öffnet eure Herzen, öffnet alle 

eure Energiesysteme, lasst euch von der blauen Flamme durchstrahlen, von dem blauen 

Licht, das euch innerlich Kraft und Mut gibt.

In dieser Zeit, in diesem Jahr 2011, in dem ihr viele neue Sachen erfahren werdet, vieles 

in eurem eigenen Bereich, in eurem eigenen Sein verändern werdet, werdet ihr häufig 

genau diesen Mut brauchen, zu euch zu stehen, tatsächlich zu sagen: „Das bin ich, und ich 

habe jetzt das Gefühl, die Vorstellung, die Vision, es so und so zu machen. Genau das ist 

das, was sich in meinem Herzen, in meinem Inneren so abspielt, dass ich es jetzt 

erreichen möchte.“ Wenn du dieses innere Gefühl hast, dann wirst du auf deine Ziele 

zugehen, du wirst sie erfüllen können, du wirst sie erreichen können. Du wirst nach und 

nach alle Hindernisse beiseite schieben können, alles das, was jetzt noch vorhanden sein 

könnte, was dich auf dem Weg zu deinem Ziel behindert.

Alles was ich eben angesprochen habe, sind oft Produkte der Kultur, in der ihr 

aufgewachsen seid, es sind Überzeugungen von Menschen, die ihr übernommen habt, die 

in euch mitgewachsen sind, während ihr durch das Leben gegangen seid. Jetzt kommt es 

darauf an, selbst zu entscheiden: „Welche dieser Überzeugungen sind für mich heute noch 
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gültig und welche dieser Überzeugungen kann ich ablegen, die brauche ich nicht mehr, die 

hindern mich eher im Vorwärtskommen auf meinem Weg.“ Es geht dabei nicht darum - 

wie ihr das so schön sagt - das Kind mit dem Bade auszuschütten, alles an die Seite zu 

werfen, um ganz neu zu beginnen, sondern es geht darum zu prüfen: „Was ist es, das mir 

hilft, das mich auf meinem eigenen Weg unterstützt, den meine Seele geht. Und was ist 

es, was mich hindert, ich selbst zu sein auf meinem Weg?“

Immer dann, wenn ihr nicht ganz sicher seid, wo es denn nun wirklich weitergeht, fühlt ins 

Herz, fühlt immer ins Herz und fühlt, ob es sich hier gut anfühlt. Wenn es sich hier gut 

anfühlt, dann geht diesen Weg, auch wenn er manchmal nicht leicht ist. Ihr werdet ihn, je 

nachdem wie es sich für euch entwickelt, manchmal sehr leicht gehen können und 

manchmal tut ihr euch etwas schwerer. Nach und nach werdet ihr spüren, dass ihr in eine 

Entwicklung hineinkommt, in der es immer leichter und immer leichter geht. Auch das, 

was jetzt in dieser Welt geschieht, die äußeren Umstände, die äußeren Unruhen, die ja 

noch weit von diesem Land entfernt sind, in dem ihr jetzt lebt, wird Mut bei den Menschen 

fordern, die dort leben. Und es wird weitergehen auf dieser Erde. Stück für Stück werden 

sich die Veränderungen so entwickeln, dass immer mehr Menschen diesen inneren Mut 

brauchen, zu sich selbst zu stehen, diesen inneren Mut brauchen, das zu tun, was sie für 

richtig halten, sei es in großen Umwälzungen der Gesellschaft oder sei es auch bei 

Naturkatastrophen und anderen Umwälzungen, die sich auf dem Erdball immer wieder 

entwickeln.

Ihr werdet in diesem Jahr 2011 das letzte Jahr haben, in dem sich sozusagen die Energie 

dieses Planeten noch anhebt, noch deutlich anhebt. Im Jahre 2012 werdet ihr das Niveau 

erreicht haben, auf dem dann über lange, lange Jahre dieses Energieniveau, die 

Schwingung gehalten wird. Ihr werdet also in diesem Jahr und Anfang des nächsten 

Jahres noch massive Veränderungen auf der Erde selbst und auch in eurem eigenen Leben 

erfahren und in den gesellschaftlichen Strukturen der Staaten erleben. Es wird sich hier 

eine Menge von dem zeigen, was jetzt nicht mehr gebraucht wird. Es wird sich eine Menge 

von dem zeigen, was jetzt überflüssig ist. Und es wird sich eine Menge von dem zeigen, 

was jetzt gebraucht wird, was jetzt nötig ist, was die Menschen jetzt miteinander 

verbinden will, dass ihr in ein Bewusstsein kommt, in der nicht mehr die Macht und das 

Geld entscheidet, sondern in dem ihr selbst von Herz zu Herz entscheidet, auf einer Basis, 

in der euch keine äußeren Gewalten mehr von eurem inneren Weg abbringen werden.

Ihr werdet euren Weg gehen, so wie alle Menschen auf dieser Erde ihren Weg gehen, und 

ihr werdet dabei entscheiden, ob ihr es mit eurem Herzen tut oder ob ihr noch viel im 
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Verstand seid. Je mehr ihr es schafft, dem Verstand seinen Platz zuzuordnen, den er in 

dieser Welt hat, desto leichter findet ihr den Mut und die Kraft eures Herzens und findet 

darüber zu einer Lebensweise, die sich anders anfühlt als die Lebensweise über den 

Verstand und den Intellekt. Ihr werdet also eine ganz andere Art des Zusammenlebens 

entwickeln, eine Art des Zusammenlebens, die auf Wohlwollen beruht, auf gegenseitiger 

Anteilnahme, auf Achtsamkeit gegenüber jedem und jeder, die um euch herum ist und auf 

einer herzlichen Liebe zueinander, die ihr euch gegenseitig gebt, die ihr aus euch 

herausstrahlen lasst und sie somit jedem zur Verfügung stellt, der euch begegnet.

Das ist die Neue Zeit, der neue Weg dieser Erde, das ist der Weg, den ihr mitgehen werdet 

in ein neues Leben hinein, einmal ganz individuell und auch sehr global gesehen. Und 

immer wieder wird in den nächsten Jahren eine Entscheidung von euch abgefordert 

werden. Ihr werdet euch immer wieder entscheiden: „Beurteile ich diese Entwicklung, die 

ich jetzt gerade bei mir erlebe, mit meinem Verstand, gehe ich dabei ganz in meine 

Emotionen und bin selbst nicht mehr steuerungsfähig oder bewege ich es in meinem 

Herzen und bleibe in der Liebe zu mir und zu allen anderen, bei allem, was geschieht.“ 

Hier in der Liebe zu bleiben, gerade wenn sich die Dinge so verändern, dass du 

aufgerüttelt bist, das du durchgeschüttelt bist, dass du nicht mehr weißt, wo es 

weitergeht, gerade in solchen Momenten erfordert es besonderen Mut, ins Herz zu gehen 

und vom Herzen her alles zu sehen und zu fühlen.

Die kosmische Entwicklung rund um euren Erball herum, angefangen von eurem 

Planetensystem selbst bis hin zur Zentralsonne, wird euch über die Magnetfelder mehr 

und mehr eine Energie senden, die auch das Magnetfeld eures Planeten verändert und 

damit auch euer eigenes Magnetfeld. Ihr seid hier in Resonanz zu allem, was ist. Ihr seid 

hier im großen göttlichen Plan vollkommen aufgehoben. In dieser Ebene des großen 

göttlichen Plans gilt es, dass ihr auf dieser Erde die Entscheidungen für euch und für das 

trefft, was um euch herum ist. Alles wird sich nach und nach zum Guten entwickeln. Alles 

wird sich nach und nach zu einem Leben entwickeln, in dem ihr das Paradies auf Erden 

schaffen könnt. Nur in dieser Übergangszeit, in den Zeiten, in denen es etwas holprig 

wird, in denen noch nicht alle Anteile von euch ganz integriert sind, wird es manchmal 

etwas schwierig.

Manchmal werdet ihr tatsächlich da sein und sagen: „So, jetzt muss ich wirklich allen Mut 

zusammennehmen, jetzt muss ich mich wirklich innerlich stärken und kräftigen, egal mit 

was“, ob es nun Menschen sind, die euch dabei helfen, ob es Tiere sind, die euch dabei zur 

Seite stehen oder ob ihr mit uns Kontakt aufnehmt, die wir da sind und euch unterstützen 
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möchten. Es ist vollkommen gleichgültig, an welche göttliche Kraft  ihr euch wendet. 

Wendet euch an diejenige, der euch am nächsten fühlt. Nehmt alles an Hilfe dazu, was ihr 

annehmen könnt und was euch im Moment wirklich anspricht. Dann werdet ihr durch 

diese Zeit mit der inneren Gewissheit und dem inneren Gefühl von Stärke und Kraft 

hindurchgehen, dass alles, was sich entwickelt, richtig ist, wie es ist und dass ihr euren 

Teil dazu beitragt, dass sich dieses Paradies auf Erden, von dem so viele träumen und 

einige schon etwas sehen, durch eure Vorstellungen entwickeln lässt.

Ihr habt in den nächsten Jahren immer mehr die Kraft, eure Vorstellungen auch 

umzusetzen. Es wird viel schneller gehen. Die äußeren Umstände werden alles das, was 

ihr in euch verwirklichen wollt, schneller geschehen lassen. Das ist eure große Möglichkeit, 

tatsächlich kreativ, kraftvoll und mutig am Wandel dieser Erde und am Wandel eures 

eigenen Seins mitzuwirken.

Das Endergebnis wird eine wunderschöne Welt sein, in der ihr Erleuchtungserfahrungen 

habt, in der ihr das Paradies auf Erden habt, in der ihr alle über den Geist und über das 

Herz  miteinander verbunden seid, und in der Menschen, Tiere, Pflanzen und die Erde 

selbst in einer wirklichen Symbiose miteinander leben, in einem wirklichen Miteinander 

und nicht in einem kriegsähnlichen Zustand, wie es im Moment der Fall ist. In diese Neue 

Welt hinein werdet ihr eure Kinder und Kindeskinder geben, in diese Neue Welt werdet 

hinein ihr euch selbst wieder inkarnieren. In diese Neue Welt hinein, die hier entstehen 

wird, werdet ihr eure Zukunft malen, kreieren und ausdrücken, in einer Art und Weise, wie 

ihr es euch heute nicht vorstellen könnt.

Ich bringe euch den Mut und die Kraft für die Übergangszeit und bitte euch anzuerkennen 

und zu sehen, dass ihr tatsächlich Wesen des Geistes seid, die selbst an die göttliche 

Quelle angeschlossen sind, die selbst alle Kräfte in sich tragen, die benötigt werden, um 

alles, was ist und alles, was kommt, tatsächlich so zu leben, wie es gelebt werden will. Ihr 

seid göttliche Wesen auf dem Weg zurück zur Quelle, und dabei lasst ihr jetzt ab und zu 

etwas zurück, was nicht mehr passt. Ab und zu lasst ihr etwas zurück, was mehr in die 

Dreidimensionalität hineingehört, was mehr zu dieser dualen Welt gehört, was nicht mehr 

in die Neue Zeit, in die fünfte Dimension hineinpasst. Ihr werdet es zum Teil mit Bedauern 

zurücklassen, weil ihr euch so daran gewöhnt habt, und ihr werdet es zum Teil mit 

Freuden zurücklassen, weil ihr es jetzt nicht mehr braucht. Wenn euer Verstand darüber 

nachdenkt, wird das Bedauern überwiegen und wenn eure Seele darüber nachdenkt, wird 

die Freude überwiegen. Lasst zurück, was euch behindert, nehmt euch den Mut, auf das 

zu verzichten, was nicht mehr gebraucht wird und geht erhobenen Hauptes mit einer 
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inneren Aufrichtigkeit mutig in die Neue Welt hinein, die sich nach und nach um euch 

herum und mit euch entwickelt.

ICH BIN El Morya. Der blaue Strahl ist immer da, wenn ihr mich ruft.
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